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Liebe Leute 
Endlich Juni, endlich Sommer. Wir freuen uns auf einen hoffentlich tollen Sommer und haben einige Infos aus unseren    
Tätigkeiten für Sie zusammengestellt. Danke für Ihr Interesse und schöne Tage.     
  

O r g a n i s a t o r i s c h e s     
Webseite gefällt 
Unsere neue Homepage - www.jugend-or.ch - läuft und gefällt. Unterhalb 2 Feedbacks:   
A.B. aus Rapperswil: Die neue Website ist sehr gelungen. Die klare und einfache Struktur überzeugt und vor allem auch auf 
dem Handy! Wirklich bestechend. Schön! Weiterhin viel Power im Team und bei all euren Projekten.  
F.H. aus Altstätten: Sie gefällt mir sehr gut, ich finde sie frisch mit schönen Farben und man findet sich auch gut zurecht. Sie 
ist schlicht und einfach gehalten, und gerade das macht sie schön und modern. Einziger Kritikpunkt wären einige Schreib-
fehler in den Texten, dies ist aber eher ein Detail.  
 

Weitere Meinungen zur Homepage bitte an ruedi.gasser@altstaetten.ch. Unter allen Feedbacks verlosen wir einen 2-Tages-
Pass für "Sommer im Park" in Heerbrugg vom 8.-9. Juli mit Stefanie Heinzmann, Nickless, Liricas Analas, Damian Lynn, etc.. 
 

Auch unsere Facebook Adresse haben wir angepasst. Neu findet man uns unter: www.facebook.com/jugend.or. 
 

Team - Veränderungen   
Wie im März Newsletter erwähnt, wird aufgrund des Mutterschaftsurlaubs von Julia Bollag unsere Jugendarbeiterin Kerryn 
Ryffel in die Schulsozialarbeit Oberstufe wechseln. Sie wird diese Vertretung im Rahmen ihres FHS Praxismodul 2           
absolvieren mit dem Ziel, ihre Ausbildung zur Sozialarbeiterin FH abschliessen zu können.  
25 interessante Bewerbungen durften wir nach unserer Stellenausschreibung sichten. Nach Gesprächen und Schnupper-
tagen haben wir uns entschieden. Bianca Dörig, 27-jährig, wohnhaft in Gais, wird ab 15.8. bei uns zu 60% im Jugendtreff 
mitwirken. Sie absolviert die berufsbegleitende Zweitausbildung als Sozialpädagogin an der hsl (Höhere Fachschule für 
Sozialpädagogik in Luzern) und arbeitet aktuell im Verein „tipiti“. Bianca ist interessiert an Musik, Kultur, Literatur und auf-
grund ihres künstlerischen Weiterbildungsjahr sehr kreativ. Wir freuen uns und heissen sie herzlich willkommen.   
 

J u g e n d t r e f f  Jugendegg   
Frühlingsprogramm   
In diesem Frühling lief einiges ausserhalb der regulären Trefföffnungszeiten. Es fanden 2 „nightball“ (Ballnächte) statt, wir  
verfolgten die SRF Finalshow „Die grössten Schweizer Talente“ in Kreuzlingen und beim „Frühlingsputz“ malten, sprayten 
und entsorgten wir und erneuerten die Lichtanlage. Mitte Mai folgte erneut ein Handy/ Smartphone Kurs in Zusammenarbeit 
mit „pro senectute“. 10 Senioren und 8 Teenager nutzten diesen Wissenstransfer.    
 

Sa. 28.5. kantonaler Mädchentag (Vol 3.) in Rebstein → tolle Bilder auf unserer Webseite   
135 Mädchen, 30 Jugendarbeitende/ Begleiterinnen, 20 Workshopleiterinnen und 25 Fachfrauen aus dem Sozialbereich 
krönten diesen „Women-Power-Tag“. Aus dem ganzen Kanton waren sie angereist, die 6.-9. Klässlerinnen, um in ausgelas-
sener Atmosphäre Neues zu entdecken und zu erleben. 16 Workshops, vom Beatboxen (mit der bekannten Rapperin „Steff 
la Cheffe) zu Clownerie & Theater, zu HipHop, zu Naturkosmetik bis hin zu „Selbst & Bewusst“ standen zur Auswahl. Ein 
Vegi-Znacht, ein Showact, ein Impulsreferat und Infostände von sozialen Organisationen rundeten den gelungenen und 
kreativen Tag ab. Durch den breitgefächerten und vielfältigen Mädchentag führte die charmante TV-Bekanntheit Sara     
Hildebrand. Das OK, bestehend aus der Kinder- und Jugendarbeit Arbon/ Steinach, der Jugendarbeit Wil und Kerryn, Marion 
und Julia von unserem Team, dankt allen Beteiligten herzlich. Ein grosses Merci gebührt den diversen Sponsoren, allen 
voran dem Kanton St.Gallen, der Billwiller Stiftung und der kath. Kantonalkirche St.Gallen, die den Tag ermöglichten.   
 
  

Mo. 8. - Fr. 12.8.14 Segelcamp am Bodensee  
→ Do. 16.6. Infoabend in unserem Jugendtreff (ab 19.30 Uhr)   
Ein Sommerlager ist bei uns seit Jahren Tradition. Ein solches Freizeitlager eröffnet neue Lern- und Erfahrungsfelder und 
stärkt Jugendliche auf vielfältige Weise. In diesem Jahr bietet wir in Kooperation mit der offenen Jugendarbeit Au ein Segel-
camp in der letzten Sommerferienwoche an. Im Deutschen Aach am Bodensee lernen die Teens auf Jollen segeln und ver-
bringen eine Woche voller Abenteuer, gespickt mit jeder Menge Spass und einem reichhaltigen Rahmenprogramm. Details 
und Anmeldeunterlagen siehe Flyer im Anhang oder auf unserer Webseite.   
 

rheintal soundz - www.rheintal-soundz.ch  
Bereits in die 3. Auflage geht der Musikwettbewerb "rheintal soundz" in diesem Herbst. Konzeptionell bleibt vieles ähnlich, 
z.B. die 2 Vorausscheidungen und die grosse Finalnacht. Ebenso haben wir wiederum eine kompetente Jury zusammen-
gestellt, und mit Hilfe von zahlreichen Sponsoren, Organisationen und HelferInnen dürfen wir diese 3 Events austragen. 
"rheintal soundz" wird getragen vom Jugendnetzwerk SDM und uns.     

 

Folgende Daten sind bereits fix – „also, ran an die Instrumente und Miks“:  
Sa. 27.8.  Anmeldeschluss für Teilnehmende Solisten/ Bands/ Formationen  
Sa. 17.9.  Jugendtreff Stoffel Widnau → Vorausscheidung 1  
Sa. 24.9.  Jugendtreff "Jugendegg" Altstätten → Vorausscheidung 2 
Sa. 5.11. FINALE "rheintal soundz 16", MZH Kirchenfeld Diepoldsau  
  

Um die Zukunft unseres Musikwettbewerbs "rheintal soundz" zu sichern, machten wir eine Projekteingabe beim KB-
Jubiläums-Wettbewerb. Mittlerweile wurden dort über 330 tolle Ideen eingereicht. Bis zum 12.6. kann nun gevotet werden. 
Wir freuen uns über jede Stimme für unser Engagement für junge Musik: www.sgkb.ch/150jahre/rheintal-soundz.   
 
 
 



   

S c h u l s o z i a l a r b e i t (SSA)  
SSA Tätigkeiten  
Unsere 4 SSA Fachfrauen sind in eine Vielzahl von Beratungen und Interventionen eingebunden und agieren zwischen 
Anliegen der Zielgruppen und ausgefüllten Terminkalendern. Aufgrund der „aktuellen Hochsaison“ kann es zu längeren     
Wartezeiten kommen. Priorität haben nach wie vor Anliegen von Kindern und Jugendlichen sowie Krisen.   
 

Thematisch bleiben Konflikte in unterschiedlichsten Zusammensetzungen, Formen und Intensität ein Dauerbrenner. In     
diversen Klassen sind Soziale Gruppenarbeiten laufend. Thematisch handelt es sich um: Klassenklima (Mobbingprävention), 
Nähe-Distanz, Streitereien/ Ausgrenzung, „Liebe, Sex. und co.“ und selbstverletzendes Verhalten.  
 

Im Schülerrat Bild, im Schülerparlament der OsReMa, im „Help & Event Office“ im Schulhaus Feld und im Schülerparlament 
im Wiesental, für welche wir Verantwortung tragen, läuft ebenfalls einiges. Diese Schülergruppen sind wichtige Gremien, in 
welchen die Kinder und Jugendlichen, ihre Ideen einbringen und umsetzen und somit an der Schulhauskultur partizipieren.    
 

Im Projektbereich bescherte der kantonale Mädchentag viel Arbeit. In einigen Schulhäusern liefen zudem Sonder- und     
Projekttage, in welche wir teils integriert waren. Beteiligungen an Schulprojekten sind für uns wichtige Türöffner.    
 

Unsere 2 Weiterbildungshalbtage im März zum Thema „Gestärkte Kinder sind selten Opfer oder Täter“ waren ausgebucht.  
22 Lehrpersonen und Sozialarbeitende nutzten die Inputs vom Schweizerischen Institut für Gewaltprävention um sich in 
Gewaltprävention weiterzubilden. Wir danken allen, besonders dem Kanton, der diesen Theorie-Praxis-Transfer unterstützte.  
 

SSA im Stadtrat und in den Gemeinderäten unserer Partnergemeinden  
Seit 1.1.13 leisten wir mit minimalen Pensen im Auftrag der politischen Gemeinden Schulsozialarbeit im ganzen Oberen 
Rheintal. Seither haben unsere Beratungen, Kriseninterventionen und sozialen Gruppenarbeiten laufend zugenommen, um 
rund 48%. Aus diesem Grund haben wir in Zusammenarbeit mit unserem Führungsausschuss das Legitimationspapier „Pro 
SSA 2017“ erstellt. Stellenleiter Ruedi Gasser ist/ war in den 6 Räten vorstellig um Fallgeschichten und die Notwendigkeit 
der Erhöhung darzulegen. Für eine Ressourcenerhöhung um 40% ausgesprochen haben sich die politischen Entscheidungs-
träger von Altstätten, Marbach und Eichberg, was uns sehr freut. Drei weitere Ratsentscheide stehen bevor.   
 

        
   Checkpoint KENNiDI-Bar        kant. Mädchentag    voten&anmelden    Smartphone Kurs        New Graffiy         tablet hero 
 

J u g e n d b e r a t u n g / tipp     
KENNiDI-Bar mit dem Slogan „niemals umkippen“  
Checkpoint KENNiDI-Bar an der RHEMA  
Unter dem Lead der Suchtberatung und uns waren wir auch diesjährig an der RHEMA. Unterstützung bekamen wir von 25 
Jugendlichen & 15 präventiv tätigen Erwachsenen (Jugendbeauftragte aus den Oberrheintaler Gemeinden, der Regionalen 
Kleinklasse, Suchtpräventionsgruppe „allesKLAR!“ und dem Verein KODEX). Unter dem Slogan „Checkpoint KENNiDI-Bar“ 
war unser Ziel, die KENNiDI-Bar mit Jugendlichen zu betreiben, Präventionsflyer (Checkpoint Material) unter die Leute zu 
bringen und mit den BesucherInnen via Alkoholquiz zu diskutieren. Das Quiz füllten 874 Personen aus, die meisten davon 
richtig, was zum Sofort-Gewinn eines frisch gemixten Cocktails führte. Ein grosses „merci beaucoup“ an alle Mitwirkenden.  
 

Bevorstehende KENNiDI-Daten → www.kennidi.net   
Di. 14.6.  Barmixkurs in Oberriet (als Vorbereitung auf EXPOZO) 
Sa. 25.6. Schulausstellung „EXPOZO“ (Schulausstellung, Projektarbeiten, Vorführungen, siehe: www.orschulen.ch) 
Sa. 2.7.   Interkulturelles Badifäscht Oberriet (mit einem KENNiDI-Drink-Mix-Posten)  
Fr. 26.+Sa. 27.8. Städtlifäscht Altstätten → 45 Vereine, Organisationen und Gastronomen sind bei diesem Grossanlass, mit  

Weltrekordversuch dabei. Wir planen mit  einer „JOR-Challenge“ flexibel unterwegs zu  sein und die Gäste  
mit 1:1 Newgames herauszufordern und mit KENNiDI zu belohnen. Details: www.staedtlifaescht.ch 

  

Integrationskommissionen → Zusammenleben verbessern   
In Altstätten und in Oberriet gibt es je eine Integrationskommission, in welchen wir mitwirken. Ziel ist es zu vernetzen, sich 
auszutauschen, Massnahmen auszuarbeiten und Verbesserungen anzustossen. In Altstätten wurde 2015 im Rahmen der 
Interreligiösen Dialog- und Aktionswoche IDA ein buntes Programm mit Zeltcamp und Jugendradio realisiert. Am Sa. 2.7.16 
folgt in Oberriet ein interkulturelles Badifäscht. Auch dort soll die Begegnung im Zentrum stehen und ein mannigfaltiges 
Rahmenprogramm mit kulturellen Darbietungen, Musik- & Tanz, Kulinarik & Spielen die Bevölkerung zusammenbringen. Wir 
sind für den Spielplausch für Jung & Alt, mit Drink-Mix-Posten, Ludothek Spielkiste, Knüpfwerkstatt, etc. mitverantwortlich.   
 

„tipp“ - virtuelle Tipps für dich → www.jugend-or.ch/tipp 
In unserem „tipp“ auf der Webseite findet man derzeit folgende Infos: WeltNICHTrauchertag, schreibdichfrei.net, Lager von 
Jubla & WWF, Jugendprojekt- Wettbewerb, Chance Industrie Schnupperlehre-Wettbewerb, „tipp“ St.Gallen Flyers, Jugend-
sportcamps in der Schweiz, Kurzfilmwettbewerb, [U25] Ostschweiz hilft, „du bist du“, etc..  
  

Alles Gute & lass die Sonne rein … 
     

Ruedi Gasser (Leiter Jugendarbeit), Kerryn Ryffel-Hermann & Jürgen Kratzer (Jugendarbeitende), Marion Heeb & Julia    
Bollag (SSA Oberstufen), Regula Ledergerber & Ruth Zai (SSA Primar), Roman Zimmermann (Leiter Bereich Soziales) und 
Ruedi Dörig (Stadtrat & Jugendbeauftragter)   
 

Jugendtreff „Jugendegg“, Städlenstr. 14 (Josefsheim), Altstätten, Tel. 071 755 68 15    
SSA Primar Altstätten bis Rebstein, Schulhaus Schöntal, Bildstr. 10, Altstätten, Tel. 071 757 93 13    
SSA Primar Rüthi bis Hinterforst, Schulhaus Burgwies, Kirchstr. 4, 9463 Oberriet, Tel. 071 763 73 27  
SSA Oberstufe Rebstein Marbach, Schulhaus Sonnental, Ergetenstr. 40, Rebstein, Tel. 071 777 24 73 
Jugendberatung/ SSA OS Altstätten, OZO und OZM, Wiesentalstr. 1a, Altstätten, Tel. 071 755 68 15   


